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Vorwort


Das üppige Angebot an Lebensmitteln in den Supermärkten bestärkte mich in meinem Vorhaben, dieses Buch zu schreiben.


Denn um ein Wohlgefühl mit Speisen und Getränken zu spüren, ist achtsames Umgehen mit den Lebensmitteln gefragt.


Desöfteren vor Kühlvitrinen oder Obst- und Gemüsefächern stehend, wusste ich wegen der Unmengen von Angeboten nicht, was ich nehmen soll.


Diverse so genannte Mengen-Rabatte verleiten den Konsumenten, zu viel einzukaufen – um es dann später wieder als Müll zu entsorgen. Da werden aufgrund des übervollen Kühlschranks einfach Sachen übersehen – und letztlich hat der Konsument das alles trotzdem (zu) teuer bezahlt …


Ich erinnere mich: Als ich ein Kind war, ging mein Vater ein Mal pro Woche mit dem Rucksack zum Greißler im Ort einkaufen. Er trug alles den Berg hinauf, Lebensmittel für zwei Erwachsene und fünf Kinder.


Damals wurde ganz genau kalkuliert, was und wie viel man zum Kochen braucht.


Heute erzählen mir einige Menschen, dass sie jeden Tag einkaufen …


Für mich ist Anderes wichtig, zum Beispiel das Erlebnis, Brot selbst zu backen. Den Teig kneten, formen und im Backrohr sehen, wie es größer wird und Farbe bekommt.


Mit diesem kurzen Ausblick wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen des Buches!


Ihre Ingrid Linara Felicetti
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Abgesehen von den im Supermarkt erhältlichen Lebensmitteln sind für uns Menschen besonders wichtig, die das Wort „schöpfen“ erklären -


Mittel für´s Leben sind auch




Liebe


Vertrauen


Genuss


Freude





und


so


weiter,




die das Miteinander


im eigenen Sein


stärken.





Das Miteinander ist mir besonders wichtig!




Deshalb bezeichne ich das Miteinander als neues Lebensmittel, das uns hilft:


Die Werte wieder „im Frieden finden“!





„Kochen mit dem Schöpfer“ ist kein herkömmliches Kochbuch mit vollständigen Rezepten.


Es soll als Anregung dienen, mit anderen Menschen das Miteinander zu sehen / säen!





Gemüse-Variationen


In verschiedenen Zubereitungsarten




- Quer durch alle Sorten,





sind die Grundsäule einer Nahrung für den Körper – denn die Farbkombination ist wohltuend für den Körper!
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Gemüse aus dem Backofen
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Röstgemüse aus der Pfanne





Hände, die den Boden berühren und das Gewachsene mit Hochachtung zur Ernte bringen …


Die Freude daran fördert die Gesundheit ganzheitlich!
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Kochen mit dem Schöpfer –


fördert ein Wachstum mit einem Selbst und bringt einen vorwärts!


Ich bin am Berg aufgewachsen und habe einige Früchte und Gemüse als


Selbstversorgung für die 7-köpfige Familie besorgt.


Bald bekam ich den Zugang zum Wissen, dass ich mit der Mutter Erde achtsam umzugehen habe!
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